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ber Geſandte in Belgrad im Namen des Kaiſers ſam Dienſtag die Generaldiseuſſton des Unfall

Anerkennung dazu beitragen wird, die Agitation Debatte wurde die Vorlage einem Ausſchuß überwieſen

r Omladina gegen Oeſterreich zu mäßigen, mußß (Auswanderüngsſtatiſtik.) Nach dem
e Zukunft lehren. Wie die Hetzereien noch vor Bericht über die deutſche Auswanderung nach über e
wenigen Tagen beſchaffen waren, davon giebt eine ſeeiſchen Ländern im Jahre 1881, welcher im der inneren Staatsgeſetzgebung verhandelt werde.

797 gung anzuwenden, um die Demonſtrationen gegen burg 84425, über Stettin 1434, über Antwerpen

halten und zu ünterdrücken. Dennoch iſt dies die Vereinigten Staaten von Nordamerika, für
icht immer möglich. In der oppoſitionellen 286 britiſch Nordamerika, ſür 56 Mexiko und
Preſſe wird in einer unerhörten Weiſe gegen Centralamerika, für 58 Weſtindien, für 2102

Oiſterreich Ungarn geſchrieben, gerade als ob man Braſilien, für 762 andere Theile von Amerika,

m Vorabende eines Krieges gegen Oeſterreich für 314 Afrika, für 35 Aſten und für 745

Ein ſcowrher Sat Hof o W i en im Abgeordnetenhauſe unterzogenin ſchwacher mmer von Hoffnung, daß und im Allgemeinen wohlwollend beurtheilt. Einererte heute zu zwiſchen Chile und Peru in nicht allzu ferner Antrag auf Commiſſtoneberathung wurde abge
dem Auftreten des Generals Skobeleff Zeit ein Frieden abgeſchloſſen werden dürfte, kommtſlehnt und die zweite Leſung des Geſetzes im
in Warſchau: Die Berichte derjenigen Zeitungen, Cine Depeſche von dort Plenum beſchtoſſen
welche ſich mit der Reiſe des Generals Skobeleff
beſchäftigten, ſtimmen darin überein, daß der Ge
nannte ſeinen Aufenthalt in Warſchau benutzt
hat, um in verſchiedenen Schänklocalen ſeinen
Sympathien für die Polen und ſeinem Haß gegen
alles Deutſche unverhohlen Ausdruck zu geben.
Bei den Polen haben dieſe Demonſtrationen wenig
Anklang gefunden, was aus verſchiedenen Gründen
leicht erklärlich iſt. Dagegen hat General Sko-
heleff es verſtanden, die Herzen vieler ruſſiſcher
Oſſiciere zu gewinnen, die, wie die Mehrzahl ihrer
europäiſchen Kameraden, ohne viel an Politik zu
denken. Demfenigen zujubeln, der ihnen Krieg in
nahe Ausſicht ſtellt, da ſie in einem jeden Kriege
die erwünſchte Gelegenheit erblicken, ihren eigent
lichen Beruf erfüllen zu lönnen. Die Skobeleff Montag Abend auf kurze Zeit der Vorſtellung im
ſchen Reden haben demnach erheblich dazu beige pernhauſe bei. Später ſahen die kaiſerlichen
tragen, der öffentlichen Meinung. namentlich in Majeſtäten einige Perſonen bei ſich zum Thee.
Rußland und in Polen, die Möglichkeit eines Dienſtag Vormittag nahm ver Kaiſer perſönliche
ſtoßen Krieges nahe zu legen und haben dadurch Meldungen entgegen, hörte die Vorträge des
indem ſie die Börſen beunruhigt und in erſter Polizei Präſidenten v. Madai, ſowie der Hofmar
Linie auf die ruſſiſchen Werthe gedrückt, in wirth ſchälle Grafen Pückler und Perponcher und ſpäter
ſhaftlichen und ſinanziellen Kreiſen eine Verſtim den des Geheimen Hofrathes Bork und arbeitete
mung hervorgerufen, deren Nachwehen noch Mittags längere Zeit mit dem Chef des Militär
während langer Zeit periodiſch empfunden werden gabinets General Lieutenant v. Albedy l. Jm
dürften. Laufe des Nachmittags, nach der Rückkehr von

König Milan Obrenovics I. iſt derſder Spazierfahrt, hatte der Kaiſer auch noch den
Titel, den fortan der Fürſt von Serbien führen Vortrag des UnterStaatsſecretärs im Auswärtigen
wird. Der mächtigſte Nachbar, OeſterreichUngarn, Amt Dr. Buſch engegengenommen.
hat bereits das neue Königthum anerkannt, indem (DerVolkswirthſchaftsranh) begann

vertrages unterbreitet werden ſoll. Zur Beibrin
gung der Unterſchriſt einer peruaniſchen Regierung,
welche Chile Vertrauen ſchenken könne, iſt dem
Geſandten eine Friſt von 90 Tagen geſetzt. An
dernfalls ſoll das Protokoll null und nichtig ſein.

Deutſchland.

GSe. Majeſtät der Kaiſer) wohnte am

für die Geſandtſchaft bei der Curie ganz kurz als
„dem praktiſchen Geſichtspunkte einer ſchnelleren
Erledigung der abzuwickelnden Geſchäfte entſprechend
Die Unterbrechung der Vertretung ſei die Folge
gelockerter Beziehungen geweſen, nachdem ſich die
letzteren erfreulicher Weiſe wieder beſſer geſtaltet
hätten, müſſe dem vorhandenen Bedürfniſſe wieder
genügt werden. Der Abg. Weber (Erfurt) er
klärte, die Nationalliberalen ſtänden in der
Frage der diplomatiſchen Vertretung beim Vatican
noch ganz auf dem Standpunkte des Fürſten Bis
marck, den derſelbe im Jahre 1874 entwickelt habe,
und wonach kein Bedürfniß einer diplomatiſchen
Vertretung bei der Curie vorliege, anderſeits aber,
wenn ein ſolches eintrete, ſpeclelle und außer
ordentliche Geſandte dorthin geſchickt werden
könnten. Da man jetzt nicht die frühere Geſandt
ſchaft des deutſchen Reiches wiederherſtellen, ſon
dern eine neue preußiſche ſchaffen wolle, ſo handle
es ſich offenbar nicht um eine auswärtige Ange
legenheit, für welche das Reich competent ſei, ſon
dern um innere kirchenpolitiſche preußiſche Dinge.
Auf dem Gebiete der auswärtigen Politik wurden
ſeine Freunde dem Fürſten Bismarck nach wie vor
unterſtützen, auf dem Gebiete der inneren kirchlichen

Politik aber billigten ſie die von der Re
gierung eingeſchlagenen Wege nicht,
namentlich nicht, daß in Rom über einen Theil

Franz Joſef den Fürſten zu ſeiner Erhebung be verſicherungsgeſetzes. Geh. Rath Loh
glückwünſchte. Dem Beiſpiele folgte der türkiſche mann entwickelte kurz die Abweichungen des
Geſandte im Auftrage des früheren Suzeräns von jetzigen Entwurfs ohne Reichsverſtcherungsanſtalt
Serbien. Auch das Militär leiſtete am Montag gegen den vorigen und ſchlug die Reihenfolge für
dem Könige den Cid der Treue. Ob die raſche die Berathung der Grundzüge vor. Nach längerer

Correſpondenz der „Nordd. Allg. Ztg.“ einen Januarhefte der Monatshefte zur Statiſtik des Dieſer von der Linken mit Beifall aufgenommenen,
Gnblick. Dieſem Blatt wird aus Belgrad, An deutſchen Reichs für 1882 veröffentlicht iſt, betrug ſehr buündigen Erklärung gegenüber ſprach der Abg.

57? fangs März, u. A. geſchrieben: „Die Erregung die Zahl der deutſchen überſeeiſchen Auswanderer Stengel die Zuſtimmung der Freikonſervativen
7 des ſerbiſchen Volkes durch die bosniſchherzegowi im vorigen Jahre, ſo weit ſte durch die amtliche zu der Einrichtung der Geſandtſchaft aus, indem

2 ne miſche Inſurrection iſt eine ſehr hochgradige, und Statiſtik nachweisbar iſt, überhaupt 210547. er deren Wirkſamkeit im Intereſſe des Friedens
und die ſeit 1874 veränderten Verhältniſſe betonte.
Redner ſprach von „erfreulichen Erfolgen der Miſſion
des Herrn v. Schlözer“. Man werde ſich über
die Prinzipienfragen des Verhältniſſes zwiſchen
Staat und Kirche zwar niemals einigen, wohl
aber müſſe man verſuchen, zu einem beiderſeits
erträglichen Zuſtande zu gelangen, und hierzu ſei
die ſtändige Geſandtſchaft ein erhebliches Mittel.

Der Abg. Virchow betonte, daß ſeine Freunde
den jetzt vom Kanzler aufgegebenen Standpunkt,
das Ziel des Friedens auf dem Wege der inneren
Geſetzgebung zu erreichen, noch auſrecht erhielten,
daher ſeien ſie gegen die Wiederherſtellung des
diplomatiſchen Verkehrs mit dem Papſte, zumal
eines particularpreußiſchen, anſtatt der Vertretung
des deutſchen Reichs Die bisherigen Erfolge des
Herrn v. Schlözer hätten nur darin beſtanden

die Regierung hat alle Mühe und Kraftanſtren Hiervon gingen über Bremen 98510, über Ham

Ofſterreich Ungarn und für die Jnſurgenten hintan 26 178. Das Ziel der Reiſe waren für 206 189

Ungarn ſtunde. Die Rede Stobeleffs wurde Auſtralien. Die Auswanderungsziffern der letztenſöllanenlg ſtürmiſch begrüßt und elrg, in ſelf Jahre betrugen: 1871 75 912, 1872 125 650,

Kroßer Anzahl in Separatabdrücken unter dem 1873 103 638, 1874 45 112, 1875 30773,
Volke verbreitet Auch Broſchüren panſlaviſtiſchen 1876 28 368, 1877 21964, 1878 24217, 1879
Jahalts werden vertheilt, und in den letzten Tagen 33 327, 1880 106 190, 1881 210547.

Kreulirten Aufrufe an die Serben zur Unterſtützung J 7der M durch Freiwillige, Waffen und Parlamentariſche Nachrichten.
Abgeordnetenhaus. Dienſtagſitzung.Geld Auch angeblich aus Rußland ſtammendeProclamgtionen n r IJnſurgenten fordern ſelbel Die im Herrenhaus genehmigte Landgüterord





vorzuben

rode e des Köthener Telegraphenamtes im Dorfe
einer UWbeſh Zehringen ein Telegramm zu beſtellen. Auf dem

lt müſe en Wege dorthin traf er auf einen reiſenden Hand
ihht Weh werkösburſchen, der ihn um ein Almoſen anging.

Allen Der Telegraphenbote verweigerte das Geſchenk
und erhielt dafür einen Meſſerſtich in den
linken Oberarm, der das ganze Mugkelfleiſch durch
ſchnitt. Der Strolch entfernte ſich ſchleunigſt und
es iſt, trotzdem die ſorgfältigſten Recherchen an
geſtellt ſind, bisher nicht gelungen, denſelben feſt

vurde en zunehmen

iſton jur ihn Localnachrichten

T Merſeburg, den 9. März 1882
Amgegenh, Am vergangenen Sonntag hielt der hieſtg

Conſum- Verein E. G. ſeine diesfährige orden!
iiltag auf 9 liche GeneralVerſammlung ab, in welcher der
m Vehen e Xechenſchaftebericht pro 1881 vorgelegt wurde
Rodenbet n Der erzielte Umſatz im Betrage von 99936 Mk.

an n 27 Pf. hat einen Bruttonutzen von 10787 Mk.
ſuge ad 20 Pf. ergeben, welchem letz eren die ſämmttichen
ichen Mann Unkoſten und bedeutende Abſchreibungen auf dae
)weckniß un Hausgrundſtück und das UtenſtlienConto mit zu
e l ſammen 7760 Mk. 85 Pf. gegenüberſtehen, ſo
b u e daß eine Erübrigung von 3026 Mk. 44 Pf. ge
ab de n macht worden iſt. Die GeneralVerſammlung de
n nen wh ſchloß, von dieſem Reingewinn den Mitgliedern
übergofin wie Kapitaldividende mit 510 Mk. 80 Pf. und
An Einkaufedividende mit 1890 Mk. 32 f. zu
ndig aushehehſ gewähren, 83 Mk. 85 Pf. dem Dispoſitionsfonds
e Lwpollodet n Bidungs wecken zuzuſchreihen und den Reſt
karn Jont on 941 Mk. 47 Pf. auf neue Rechnung vorzu

icht wurde wuh tragen. Von dem Geſchäftsſührer wurde hervor
8 drauf An gehoben, daß der Umſah im Jahre 1881 gegen
inuten vol. das Vorjahr um 10500 Mk. zurückgegangen ſei
urde eine n was darin ſeine Begründung ſinde, daß im abge

wit Petolin ſaufenen Geſchäftsfahre bedeutende Preisreductonen
hes mit reinen ſtattgefunden hätten und daß das Torfgeſchäft ein

aber näſhn geſchtänkt worden ſei. Der bisherige Vorſtand wurde
var tödtee t mit großer Majorität wiedergewählt. Der Geſchäfts
Feuer in Zittend führer theilte ferner aus der geführten Statiſtik mntt,

daß ſeit dem nunmehr 14 jährigen Beſtehen
iſt adt an an des Vereins eine NettoErübrigung von 59909 Mk.
ge ſeines Off erzielt worden, und den Mitgliedern als Dividende
Pandeöſtſt aeſahlt worden ſei, gewiß ein Reſultat welches
i der Vergſn für die gewiſſenhafte und umſichtige Geſchäfts
ur Stelle vo führung ſprich
rvereine bahſh

Eiſenach R

u. Strauhe h

S Wie uns mitgetheilt wird, beabſichtigt die
üdolſtädter Theatertruppe anfangs nächſten

einer Entitn Monats hier einen vier bis ſechswöchentlichen
roteltorat do d Cyclus von Vorſtellungen zu beginnen.

zu ſein, dann n der W. ſchen Materialwaarenhandlung
ding nur u ſin hieſtger Breiteſtraße wurde geſtern ein etwa

Wüähriger Burſche Namens Tauche angehalten,
hutes Rothethf der in letzter Zeit öfter auf gefälſchte Beſtell

M. das du Fttel mit der Unterſchrift des Cigarrenarbeiters R
Geoig Curt daſelbſt Waaren entnommen hatte. Der jugend-

auf das G le Betruger gab zu, wit dieſen Zetteln nicht
e überfahren on R., ſondern von ſeinem Vater geſchickt zu

n entzog ſich aber der Feſtnahme durch ſchleunige

e Fucht.
ig den Bſy ne eſang v Aus den Kreiſen Guerfurt und Merfeburg.

laten auf S Dürre
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iner

dabeant eißenfels. Die Verſam
n Grbrauſe ſunfzig Landwirthen der

Dieſes el erleſung der ziemlich umfangreichen Statuten der
a benutzten

e u us ultra“ vor allenm jeßt

h t enthält

ſo

gereth de un nen

nan Sonntag, den 12. d. M. findet die letzte endgul
ſcankenho n e V in Schumann's Garten zuerſammlung

1 ißenfels ſtatt. Wünſchen wir den „zukünftigen

S In Cursborf iſt am Sonntag Abend
zwiſchen 10 und 11 Uhr beim Gutsbeſitzer Weg
witz ein Einbruchsdiebſtahl verübt und ſind ins
beſondere Wäſche, Beiten, Bettzeug und verſchie
denes Handwerkszeug geſtohlen worden. Dem
Thäter ſoll man auf der Spur ſein.

Vermiſchtes.
Eine halbe Garniſon vergiftet.) Jn

Lüttich iſt am I. März die Hälfte der aus 400 Mann
beſtehenden Garniſon der CEttadelle vergiftet worden.
Kurz nachdem die Mannſchaft um 4 Uhr ihre Menage
verzehrt hatte, zeigten ſich die Symptome von Vergiftung
Der Bauch ſchwoll bei den meiſten ganz außerordentlich
an und faſt alle wurden von Uebelkeiten und Er
brechen befallen. Die Aerzte ließen den Erkrankten un
verweilt die nöthige Hilfe angedeihen. Man ſchreibt die
Vergiftung dem zur Zubereitung der Speiſen verwendeten
ſchlechten Fette zu. Am Donnerstag hatte ſich der Zu
ſtand der Kranken bereits gebeſſert. Noch etwa hundert
ſtehen in ärztlicher Behandlung, aber die Todesgefahr
iſt beſeitigt.

Lorurtheil gegen Neger.) Ein NewYorker
Blatt bringt folgenden Dialog, der dort kürzlich zwiſchen
einem Kirchenvorſteher und einem Mitglied der be
treffenden Kirchengemeinde ſtattfand: „Bruder Smith,
was bedeutet das „Was denn „Daß Sie einen Neger
in dieſe Kirche mitbringen.“ „Nun er will beten.“ „Jſt
das ein Grund, daß Sie damit die ganze Verſammlung
inſultiren 2“ „Aber er iſt intelligent und wohlerzogen.“
„Wen kümmert das Er iſt ein Neger.“ „Aber er iſt
mein Freund.“ „Entſchuldigt gar nichts.“ „Er iſt ein
Ehriſt und gehört zu unſerer Sekte.“ „Dann ſoll er in
die Negerkirche gehen.“ „Er iſt fünf Millionen Dollars
werth.“ „Wie viel Fünf Millionen.“ „Ah, beſter
Bruder Smith, ich bitte Sie, mich ihm freundlichſt
vorzuſtellen.“

Der Juſtizrath Primker aus Berlin) iſt
am Mittwoch über Varna nach Konſtantinopel abgevreiſt,
wo er in die Verwaltung der türkiſchen Staatsſchulden
als Vertreter der deutſchen Gläubiger eintritt. Er be
zieht dafür ein jährliches Gehalt von 2000 türkiſchen
Pfunden gleich 40000 Mk. eine Summe, die durch kaiſer
liches Jrade des Sultans jedem der Vertreter Englands,
Frankreichs, Oeſterreichs und Italiens zuerkannt iſt.

(Man muß die Gelegenheit ergreifen.)
Der Erzbiſchof Melchers von Köln beſuchte eine Dorf
ſchule in der Eifel und examinirte ein Mädchen über
die heiligen Sakramente. „Kind, ſag' mal, was iſt die
heilige Firinung Das Mädchen ankwortete richtig
Iſt die Firmung zur Seligkeit nothwendig „Nein“,
antwortete das Kind genau nach dem Katechismus, „aber
wenn man dazu kommen kann, muß man die Gelegen
heit ergreifen.“ „Das haſt Du gut beantwortet,“
erwiderte der hochwürdige Herr und geht die anderen
Sakramente durch bis zur Ehe. Zufällig fragt er dabei
daſſelke durch das Lob eitel gewordene Mädchen „Nun
Kleine, iſt die Ehe zur Seligkeit nothwendig 2, „Nein,“
ertönte die Antwort, „aber wenn man dazu kommen
kann, muß man die Gelegenheit ergreifen.“

Witterungs Bericht
der meteorologischen Beobachtungs- Station des opt.-mech
Instituts von I. Müller, Merseburg, Windberg Nr, 7

7./3. Abds. 8 Uhr. 18. Args. 8 Uhr.

Barometer Millim. 758,0 760,0
Therm. Celsius 5,5 8,5Kel. Feuchtigkeit 98,5 97,8Bewölkung 6 8Wind W. W.Stärke 3 3Durchſchnittsmarktpreiſe

vom 26. Februar bis mit 4. März 1882.
4

Weizen, pr. er h Schweinefl. pr. Kilo 1 25
Roggen, do. 18 Schöpſenfl, do. 115Gerſte, do. 18 45 Kalbfleifch, do. I
Hafer, do. 17 Butter, do 220Erbſen, do. 22 kKier, pro Schock 8
Linſen, do. 30 Bier, pro Liter 10Bohnen, do. 20 Branntwein, do. 60
Kartoffeln pr. 100K. 4 Heu, pro 100 Kilo 9 50
Rindfleiſch (von der Stroh, pro 100
Keule), pro Kilo 1 18 Kilo 6Bauchfleiſch, do. 110

Marktpreis der Ferken
in der Woche vom 26. Februar bis mit 4. März 1882

pro Stück 12,50 Mark bis 16,50 Mark.
T

An zeigen.
Kirchen Nachrichten.

Domkirche: Freitag den 10. März, abends 6
Uhr Paſſions-Gottesdienſt. Herr Conſiſt.R. Leuſchner

Zu verkaufen ſind
2 Schock Rüſtpfoſten, 1 vollſtändiges Hebezeug mit faſt
neuem Tau und Kübeln, Rüſtbäume, Klammern, Strehne,
Leitern, 5 gute Kalkbetten, ein Galoppwagen, 2 Brech
eiſen und Böcke bei Louis Dost, Halleſche Straße.

ZuEin kleines Sopha ſteht zu verkaufen.

9

A. befördert die

g, zu vermiethen

Verſkeigerung.
Sonnabend den 11. März cr., vormittags 10 Ahr,
verſteigere ich zwangsweiſe Saalſtraße 13

mehrere Mobilien als Sopha, Kommoden u.
w. ſowie ein Stück Atlas und ein ſibernes

Beſteck
öffentlich meiſtbietend.

Merſeburg, den 8. März 1882.
Tag, Ger.Vollz.

Rlobiliar u. Schnittwaaren-
Aurtion in Merſeburg.
Sonnabend den 11. d. M., von vormittags 9

Uhr an, ſollen im hieſigen Rathskellerſagle 1 Ver
ticeau, 3 div. gute Sophas, 1 Flügeh verſchiedene Tiſche,
Stühle, Schränke, Bettſtellen, Federbetten, Spiegel, Klei
dungsſtücke, 1 Poſten Cigarren u. dergl. m., ſowie ge
ſchäftsaufgabehalber 1 große Partie Schnitt und
Modewaaren e. meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
ſteigert werden.

Merſeburg, den 7. März 1882.
A. Rindtfleisch,

KreisAuctionsCommiſſar und GerichtsTaxator.

Ein Transport Steier
märker 4—5 jährige Pferde,
kräftiger Schlag, ſtehen vom

14. 13. März bei mir zum Verkauf.

A. Strehl.
Ein ſchönes Gartengrundſtück, beſtehend aus

Haus mit 4 Stuben und ſonſtigem Zubehör
nebſt einem 1 Morgen großen Garten für
Gärtner, aber auch für andere Erwerbszweige
paſſend, iſt veränderungshalber preiswürdig zu
verkaufen. Reelle Selbſtkäufer erfahren das
Nähere in der Exped. d. Bl. oder Hälterſtr. 6.

HausVerkauf.
Ein außerhalb der Stadt ſehr günſtig gelegenes, neu

erbautes Wohnhaus, zu jedem Geſchäft paſſend, iſt zu
verkaufen. Näheres in der Exped. d. Bl.

Ein großer Wandſchrantk, zu Waaren oder Akten
paſſend, ſteht billig zum Verkauf.

g ha W ter ne nie 19.erner habe noch einen kleinen Poſten Kindwelche ſehr billig abgebe. erihuve.
Ein ſtarker Rollwagen, zweiſpännig zu fahren, wird

zu kaufen geſucht.
Offerten mit Preisangabe unter O.

Exped. d. Bl.
Wohnungs Vermiethungen.

Entenplan Nr. vorn heraus, iſt eine ſehr freund
liche Wohnung, aus 3 Stuben, 3 Kammern, Küche und
ſonſtigem Zubehör beſtehend zu vermiethen und Oſtern
oder Johannis zu beziehen.

Eine kleine Wohnung iſt kl. Ritterſtraße Nr. 17 an
einzelne Leute zu vermiethen.

Heinrich Schultze, kl. Ritterſtr. 17.
Ein herrſchaftliches Logis von 5 heizbaren Stuben

Küche, 2 Kammern und allem Zubehör, auf Wunſch auch
Pferdeſtall, iſt ſofort getheilt voer im Ganzen zu ver
miethen und 1. April zu beziehen Unteraltenburg 422.

Eine fein möblirke Stube nebſt Kabinet ſofort zu
vermiethen.

Eine kleine möblirte Stube, ſehr billi
zu erfragen in der Exped. d. Bl.

Geſucht wird ein Vogis von 2 Stuben, Kammer c.
womöglich parterre, und zum 1. April zu beziehen
von kinderloſen Leuten. Gefl. Offerten ſind in der Exped
d. Bl. niederzulegen.

Anz eig e. Kapitalien von
jeder beliebigen

Summe ſind ſofort, jedoch nur auf
gute Grundſtücks Hypothek zu Al,
Zinſen auszuleihen durch den Kreis-Auctionse
Commiſſar Rindfleisch in Merſeburg.

53 J a TGeschäfts-Enpfehlung.
Den geehrten Tiſchlermeiſtern von Merſebur und

Umgegend die ergebene Anzeige, daß ich ſämmtliche
Verzierungen an Möbeln und Bauten b
Fachkenntniß anfertige.

Fraiſearbeiten werden angenommen.
Heinr. Paaſch, Bildhauer,

Wagnerſtraße Nr. 3.

Unterricht in Anfertigung aller Wäſche
und Wäſche Stickereien ertheilt

Ida Böhme,

illigſt mit

des n guten Erfolg. erfragen in der Exped. d. älterſtraße 17. 1 Treppe boch,



J

u

Saamen-0Offerte.
Alle Sorten Blumen, Gemüſe und Grasſaamen

empf. H. Heidel, Handelsgartner,
alte Reſſource.

S
zur Wäſche bittet ergebenſt ihr baldigſt zuzuſenden

Frau J. Fachmann,
Markt 35.

Strohhüte
zum Waſchen und Modernifiren werden angenommen bei

A. Wagner, Markt 21.
Strohhutwäsche!

Die neueſten Facons zur Strohhutwäſche ſind ein
getroffen und werden täglich Strohhüte zum Waſchen
Und Moderniſiren angenommen von

Helene Limprecht geb. Spott,
Entenplan Nr. 3.

Gliederwalzen
von 16 bis 24 Zoll ſtark liegen vorräthig beim

Schmiedemeiſter Jänicke, Ahendorf.

Große Jrankfurker Fotterie
W II. SerieHauptgow. i. V. 20000,

12000, 6000, 2 à 5000 Mk. etc.
3500 Gew. i. W. v. 160000 Mk.

S 10066 d I I.
Güswärt. 20 Pfg. Porto beifüg.) empfiehlt B.
Magnus, Gen. Debit Frankfurt a. N. e
Verkaufsstelle in Merseburg be Louis Zehender. S
in Dürrenberg bei A. Nahler, in Tauchetädt bei

F. O. Demand jun. o. 1451.

W. Hellwig,
Markk Nr. 3,

empfiehlt feine und ordinaire Stahl und
vorzüglich gute Werkzeuge
äußerſt billigen Preiſen.

Mah-Masehinen

E. Hartung, Gotthardesſtraße 18.

Corned Weef,
echt Emmenthaler Hchweizerkäſe,

Eisenwaaren,
und Kurzwaaren zu

beſtes deutſches Fabrikat
empfiehlt unter mehrjäh
riger Garantie zu billig

Briquettes und Preßkohlenſteine,
beſte, trockene Sommerwaare, liefere ich in jedem Quan-
tum prompt und billigſt.

Heinr. Sonre.

ebenfalls
Preiſen.

Confirmanden-Umhänge
in geſchmackvollen Deſſins ſoeben angekommen.

Schararee Oachemenre
zu den in dieſem Blatte ang

J. G. Reichelt.
Leipziger Skraße.

664666zum ſchleunigen Verkauf ein

Confirmanden- Anzüge von 18 Mark.

Ax. 1 E. Bendlheim,
Halle aS.

empfiehlt als beſonders preiswürdig
großes Lager

r

Leipziger Skraße.
o

Frühjahrs- Aeberzieher von 17 Mt.
Elegante complete Stoff Anzüge von 25 M.

Sloſſ-Lager zur Anfertigung ſeiner
des Hutſitzens.

Herrengarderobe unter garankie

als:

Eutterartikel
und Landes Jrodurte

en gros C en (etail,
Hafer,
Häckſel,
Noggenkleie,
Weizenkleie,

raupenfutter,
Maisſchrot,
Leinmehl,
Leinkuchen,
DOelkuchen,
Erbſen,
Linſen,
Vohnen,
Kümmel

empfiehlt zu billigſten Tagespreiſen

Heinr. Schultze jr.
Hardellen

Hermann Rabe,
Hlaschen-Bier-Depöt

von

empfiehlt Zur Conſirmation!
einpfehle neue und alte Merſeburger Ge-
ſangbücher in geſchmackvollen und dauerhaſtem
Einband. H. Limprecht.Heinr. Schultze jun,

Merſeburg.
Empfehle als erprobt ganz vorzügliche Flaſchen

biere für die feinſten Tafeln geeignet:
Riebecker Actienbier,

24 Fl. 3 Mark,
Dresdener Waldſchlößchen,

22 Fl. 3 Mart,
dunkles Payriſch Verſandkbier,

20 Fl. 3 Mark,
„St. Petri“ Culmb. Verſandkbier,

18 Fl. 3 Mark,
Culmbacher Exporkbier,

16 Fl. 3 Mark,
franco Haus exel. Flaſchen.
Windson Kommt!

A.
in Erfurt u. Ruppertsberg i. d. Rheinpfalz
empfiehlt ihr bei Herrn Hermann Pfautſch in Merſe
burg beſtehendes Commiſſionslager zur geneigten Be
achtung.

Sämmtliche Weine, für deren Reinheit auf Grund
amtlicher chemiſcher Unterſuchungen Garantie geleiſtet
wird, werden zu denſelben Preiſen abgegeben, wie in
Erfurt.

Warme Päder!
werden zu jeder Tageszeit auf borhergehende Be
ſtellung verabreicht.

Des Sonnabends können die Beſtellungen wegfallen.

Hochachtungsvoll E. Sohiecls.

unr unten Ouelle.
n e Freitag Schlachtefeſt, früh 9 Uhr Well

eiſch.

Die Weingroshandlung
von

Burghardt

Beyer.

m Geſang Verein m
Nächſte Uebung Freitag 7 Uhr.

Schumann.

Theater Anzeige.
T.

Montag den 13 März 1882.
Drikkes Geſammt Gaſtſpiel der Mitglieder vom

Groß herzoglichen Hoftheater zu Weimar.

Die Eine weint, cie Andre lacht,
Schauſpiel in 4 Aufzügen von Dumanoir und Keranion,

bearbeitet von H. Laube.

Dienſtag den 14. März 1882.Bierkes Geſammt Gaſtſpiel der Mitglieder vom
Groß herzoglichen Hoftheater zu Weimar.

anz neu! Ganz neu!Unsre Frauen
Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G. von Moſer und

Fr. von Schönthan.
Preiſe der Plätze; Jm Vorverkauf bei Herrn Aug.

Wieſe Sperrſitz 1 Mk. 50
Mark. An der Kaſſe:
rirt) 1 Mk. 50 Pf.

Anfang 7 Uhr.

Sperrſitz 2 Mk. I. Platz (numme

Bayriſche Hierſtube,
Oberburgſtr. Nr. 4

Seſſion

Weine von Joh. Grün i Winkel im Rheingau.run t. i

7 e C. Böttger.Ur unſer Comtvir ſuchen einen mi öthigenSchulkenntniſſen e e
Engelhardt Rönneke.

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
J. G. Hippe, Klempuer,

Gotthardtsſtraße 18.
Ein Mädchen, welche das Putzmachen erlernt hat,

wird geſucht. Näheres in der Exped. d. Bl.
Ein Mädchen von 15 16 Jahren findet ſofort

Stellung 12.Die Geſammtanfſage der heutigen Nummer
d. Bl. enthält eine Extrabeilage von P, Steffenhagen
in Merſeburg.

Redaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburqh e.

empfehle
egebenen

Pf., J. Platz (nummerirt)

m

empfiehlt ihren Rittagstiseh war rend der Landtage

Gutgepflegtes Nürnberger Bier, ſowie reingehaltene J

Gaſthof zum rothen Hirſch.
Heute Donnerstag so hla ehe rest,

Propin
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